
18.04.2025: Landesklasse – 20.ST  

SV Einheit Bernburg – SV Blau-Weiß Dölau 2:1 (1:1) 

Zweiter Sieg in Folge – Amin Homri ist erneut der Matchwinner 

Bei bestem Frühlingswetter und guten Platzverhältnissen hatten sich die Platzherren, viel 

vorgenommen, hatten sie doch einigen Rückenwind im Gepäck, nach dem Auswärtssieg in Halle. 

Immerhin hoffte man, mit einem weiteren Sieg die Abstiegsränge zu verlassen. Der Sieg gelang den 

Einheitern auch, aber die Konkurrenz spielte nicht mit, denn die erhoffte Schützenhilfe von anderen 

Vereinen blieb leider aus.  

Bereits in der 6.Spielminute sah sich das Einheitteam in seinen Bemühungen belohnt. Mit einem 

Freistoß von der rechten Seite der eigenen Hälfte fand Nils Wendel den am Fünfmeterraum blank 

stehenden Benjamin Kuhn. Der köpfte unbedrängt und gegen die Laufrichtung von Dölaus 

Schlussmann Robert Völkner zum 1:0 ein. Ein Start nach Maaß! Einheit war in dieser Phase leicht 

spielbestimmend, aber auch die Verbandsligareserve versuchte Nadelstiche zu setzen. Richtig 

gefährlich waren diese aber nicht. Trotzdem kamen sie in der 8.Spielminute zum Ausgleich. Als Folge 

eines Stellungsfehlers in der Einheitabwehr, war Anton Kleinert der Nutznießer und schlenzte den 

Ball, Eric Käding etwas zu weit vor der Torlinie erwischend, zum Ausgleich ins lange Eck.  

Danach plätscherte die Begegnung so dahin, die Abwehrreihen waren jederzeit Herr der Lage und so 

bekamen die 60 Zuschauer für den Rest der ersten Hälfte einen Hauch von Sommerfußball zu sehen. 

Erst in der 36.Spielminute sorgte Niclas Dolg mit einem gefährlichen Distanzschuss wieder für 

Aufsehen. Und in der 44.Spielminute war auch noch mal die erneute Gastgeberführung möglich, als 

nach einer kurz ausgeführten Ecke der Ball von der Latte zurückprallte, aber leider nicht im Tor 

untergebracht werden konnte. 

Zur 2.Halbzeit kam Amin Homri für Alexander Weber ins Spiel. Und Homri sorgte, wie schon in den 

letzten Spielen, mit sehr fleißiger Laufarbeit und guter Einsatzbereitschaft für echte Belebung und 

Frische im Einheitspiel. Und gerade mal 10 Minuten im Spiel war er hellwach, genauso, wie bei 

seinem Siegtreffer in Halle, nutzte er einen Dölauer Abwehrfehler an der Strafraumgrenze und 

spitzelte den Ball über den Gästtorwart hinweg zur 2:1 Führung ins leere Tor. Dann zeigten die 

Bernburger noch einen schönen Spielzug (60.) über die rechte Seite, wobei Dennis Krüger zum 

Abschluss kam, das Tor aber leider knapp verfehlte. 

Danach übernahm aber doch der Tabellensechste mehr und mehr die Spielregie. Einheit aber 

verwaltete seinen Vorsprung jedoch so gut, dass das eigene Tor selten in Gefahr geriet und verlegte 

sich auf’s Kontern. Hätte man dieses gelegentliche Umkehrspiel etwas besser ausgeführt, war auch 

ein dritter Treffer möglich. So musste man aber wieder bis zu Schlusspfiff, durch das sehr gut 

agierende Schiedsrichtergespann aus Halle-Leuna/ Spergau um den knappen Erfolg bangen. 

Dann war es aber soweit und Einheit hatte, nicht unverdient, den vierten Sieg eingefahren. Leider 

punktete auch die unmittelbare Konkurrenz aus Halle-Neustadt und Nietleben. Und so bleibt 

platzierungsmäßig alles beim Alten. Am kommenden Samstag würde es aber so oder so wieder 

heißen, „Sieg in Ha-Neu“ – das ist das was zählt! 

Also Männer, packt es an, auch bei den Grünweißen ist der Dreier wieder möglich! 

 


